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Herren 2. Kreisklasse Gr. 1

TC Ulmbach 1982 II : TTG 1972 Horbach IV 
Freitag, 07.10.2022, 20:15 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
dem TC Ulmbach 1982 II und der TTG 1972 Horbach IV

Jubel herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Achatz / Müller nach ca. 3 Stunden den
Matchball für den TC Ulmbach 1982 II im Spiel der Herren 2. Kreisklasse Gr. 1 verwandelte.
Hängende Köpfe gab es dagegen bei der TTG 1972 Horbach IV. Das Gastteam konnte im 2.
Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen.
Maßgeblich für die Punkteteilung (bei einem Satzverhältnis von 31:34) waren die Einzel im mittleren
Paarkreuz, die allesamt an die TTG 1972 Horbach IV gingen. Durch diese erzielte Punkteteilung hat
der TC Ulmbach 1982 II nun ein Punkteverhältnis von 1:3 und die TTG 1972 Horbach IV ein
Punkteverhältnis von 3:1 in der Tabelle.

Der Verlauf im Einzelnen: 11:0, 7:11, 8:11, 11:6, 11:9 hieß es am Ende als Achatz / Müller und Mohr
/ Krebs den letzten Ballwechsel spielten. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur
zwei Punkten Unterschied. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für
Dehmer / Pappert gegen Hanselmann / Amrhein. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze
gewannen nachfolgend Backes / Krebs ihr Match gegen Simon / Mohr noch mit 3:2. Nach den ersten
Doppeln gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 2:1 an den Tisch. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Robert Achatz im Spiel
gegen Markus Mohr bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser in
den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden
konnte. Genügend spielerische Mittel hatte danach André Müller letztlich an der Hand, um Armin
Hanselmann zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Kurios war
bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden.
Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Es war ein
langes Spiel, bis Norbert Dehmer seine 2:3-Niederlage gegen Thomas Amrhein quittieren musste.
Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte extrem
überraschend, dann doch an die Gäste. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur
zwei Punkten Vorsprung für Amrhein endete. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte daraufhin
Jürgen Backes beim 2:3 gegen Tobias Simon leisten. Am Ende verlor er das Spiel trotz einer im
Vorfeld deutlichen Favoritenstellung jedoch knapp. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Winfried Krebs hatte im Einzel
gegen Rita Krebs am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team
bei. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Oliver Pappert, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Tobias Mohr verlor. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TC
Ulmbach 1982 II und der TTG 1972 Horbach IV. Beim Sieg von Robert Achatz gegen Armin
Hanselmann konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass
der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Recht deutlich nach Sätzen war hingegen die Drei-Satz-
Pleite von André Müller gegen Markus Mohr, eine Niederlage die man vor dem Spiel auf Basis der
TTR-Werte eher so erwarten konnte. Norbert Dehmer hatte gegen Tobias Simon bei seiner Drei-
Satz-Niederlage wenig auszurichten. Mittlerweile stand es damit 6:6. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufflackerte, konnte Jürgen Backes seinem Gegner Thomas Amrhein letztlich beim 1:3
nicht gefährlich werden. Winfried Krebs verpasste es anschließend mit einem 1:3 gegen Tobias
Mohr, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Mit nur einem Satzverlust ging derweil Oliver Pappert
gegen Rita Krebs durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Bevor die beiden Doppel
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final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines
umkämpften Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Mit
nur einem Satzverlust gingen Achatz / Müller gegen Hanselmann / Amrhein durchs Ziel, denn die
Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach diesem Ergebnis weist der TC Ulmbach 1982 II nun ein Punktekonto von 1:3 Punkten auf,
während die TTG 1972 Horbach IV vor dem nächsten Spiel, das am 08.10.2022 gegen den TV 1892
Hailer ansteht, 3:1 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TC Ulmbach 1982 II bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 21.10.2022 gegen die TG Mittel-Gründau II.

 Statistik:
 TC Ulmbach 1982 II

Doppel: Achatz / Müller 2:0, Dehmer / Pappert 0:1, Backes / Krebs 1:0 
Einzel: R. Achatz 2:0, A. Müller 1:1, N. Dehmer 0:2, J. Backes 0:2, W. Krebs 1:1, O. Pappert 1:1 

 TTG 1972 Horbach IV
Doppel: Hanselmann / Amrhein 1:1, Mohr / Krebs 0:1, Simon / Mohr 0:1 
Einzel: A. Hanselmann 0:2, M. Mohr 1:1, T. Simon 2:0, T. Amrhein 2:0, T. Mohr 2:0, R. Krebs 0:2


